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Vortrag im Rahmen des Programmworkshops
,Lehrkraftebildung nach dem pandemiebedingten Digital Turn®
Frankfurt (online), 24. Juni 2021 im Rahmen der Qualitatsoffensive Lehrerbildung



UNIVERSITAT DER DIGITAL TURN
A

PADERBORN

Ausgangspunkt der Uberlegungen

Wird es uns gelingen, den momentanen

Ruckenwind und den vielbeschriebenen
pandemiebedingten Digitalisierungsschub im

schulischen Bildungsbereich zu nutzen? y

Wie gelingt es uns, (angehende) Lehrkrafte
bestmaglich nach und fir den Digital Turn
aus- und fortzubilden?

Welchen Beltrag leisten Forschung, bildungspolitische
Rahmungen und Forderprogramme wie die
Qualitatsoffensive Lehrerbildung?

Prof. Dr. Birgit Eickelmann 2
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Agenda

1. Ausgangslage:
Rahmenbedingungen und Befunde zur Lehrkraftebildung

2. Perspektivenwechsel:
der Blick der Schuler*innen auf ihre Lehrkrafte

3. Ansatze und Perspektiven:
Konzepte und Modelle zur Lehrkraftebildung

4. Das QLB-Projekt COMelN (Forderlinie ,Digitalisierung’):

Beispiel fur universitats- und phasenubergreifende Zusammenarbeit

Prof. Dr. Birgit Eickelmann 3
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1. Ausgangslage:
Rahmenbedingungen und Befunde zur Lehrkraftebildung

Prof. Dr. Birgit Eickelmann 4
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Ausgangslage

Leopoldina Stellungnahme im Erweiterung des

Frilhsommer 2020 Digitalpakts Schule
e Digitalisierungsschub im = Aufstockung der Mittel fur digitale
AN S’t(“e(\ schulischen Bildungsbereich Lernendgerate fur (bedurftige)
po® steigende digitale Schuler’innen
Kompetenzen der Lehrerinnen " Mittel fur Endgerate fur Lehrkrafte

und Lehrer 3

Aber: Krisenhaftes Distanzlernen hat zunachst wenig mit der Entwicklung
von Schule, Unterricht — und Lehrkraftebildung - in einer
Kultur der Digitalitat zu tun.

Leopoldina, 2020; Débeli Honegger, 2020
Prof. Dr. Birgit Eickelmann 5
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KMK-Strategie ,Bildung in der digitalen Welt* (2016)

,Zzeitgemale Lehrerausbildung® (KMK, 2016, S.24)

,Die Forderung der Kompetenzbildung bei Lehrkraften, die ihren

Bildungs- und Erziehungsauftrag in einer ,digitalen Welt* Kompetenzbildung von
verantwortungsvoll erflillen, muss daher als integrale Aufgabe der Lehrkraften soll Gber

Ausbildung in den Unterrichtsfachern sowie den alle Phasen und stetig
Bildungswissenschaften verstanden und iiber alle Phasen der aktualisiert stattfinden.

Lehrerbildung hinweg aufgebaut und stetig aktualisiert werden.*
(KMK, 2016, S.24)

Alle Ausbildungs-
,0er Erwerb und Ausbau der beschriebenen Kompetenzen ist eine phasen miissen einen
Querschnittsaufgabe in der Lehrerbildung, zu der alle eigenen Beitrag mit
Ausbildungsphasen mit ihren je eigenen Schwerpunkten einen ihren Schwerpunkten
Beitrag leisten mussen.” (KMK, 2016, S.27) leisten.

KMK, 2016
Prof. Dr. Birgit Eickelmann 6
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Ausgangslage

Digitalisierungshezogene Bestandteile der Lehrerausbildung in

DER DIGITAL TURN

GEFGRDERT VOM

% Bundesministerium
fir Bildung
und Forschung

ICILS 2018 (Angaben der Lehrpersonen in Prozent, Kategorie Ja)

Lernen, wie man digitale

Medien nutzt

Lernen, wie man digitale Medien im
Unterricht verwendet

Teilnehmer % (SE) % (SE)
Chile A 64.8 (1.9) A 53.0 (2.0
Danemark [ 29.8 (1.7) [ 26.9 (1.7)
3 Deutschland - 25.9 (1.3) — 26.6 (1.4)
Finnland A 39.1 (1.13) [ 253 (1.1)
3 Frankreich A 348 (1.3) [ 29.2 (1.9
Internat. Mittelwert A 47.5 (0.6) A 41.6 (0.6)
s |talien [ 28.8 (1.6) [ 240 (1.3)
Kasachstan A 75.3 (1.5) A 74.0 (1.7)
3 Luxemburg A 315 (1.6) [ 26.8 (2.1)
Moskau A 48.2 (1.2) A 39.8 (1.3)
Nordrhein-Westfalen ] 23.0 (1.2) = 248 (1.2)
Portugal A 39.9 (1.0) A 30.7 (1.0)
Republik Korea A 55.2 (1.7) A 574 (1.4)
3 Uruguay A 43.6 (1.7) A 35.3 (1.6)
¢ USA A 394 (1.3) A 36.9 (1.3)
VG EU A 32.8 (0.5) [ 27.1 (0.6)
@ICILS 2018

A Anteil Lehrkrafte Kategorie ,Ja’ liegt in ICILS 2018 signifikant tiber dem entsprechenden Anteil in Deutschland (p<.05).
| Kein signifikanter Unterschied Anteil Lehrkrafte Kategorie ,Ja' im Vergleich zum entsprechenden Anteil in Deutschland.

V Anteil Lehrkrafte Kategorie ,Ja’ liegt in ICILS 2018 signifikant unter dem entsprechenden Anteil in Deutschland (p<.05).

Prof. Dr. Birgit Eickelmann

(Nur) jeweils etwa ein
Viertel (25.9% bzw.
26.6%) der Lehrkrafte
in Deutschland gibt
an, im Rahmen der
eigenen
Lehreraushildung
gelernt zu haben, wie
man digitale Medien
nutzt bzw. wie man
digitale Medien im
Unterricht verwendet.

Drossel, Eickelmann, Schaumburg & Labusch, 2019, S.224

7
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Ausgangslage 2018

% Bundesministerium
fur Bildung
und Forschung

Nutzungshaufigkeit digitaler Medien durch Lehrpersonen
im Unterricht (Angaben der Lehrpersonen in Prozent; ICILS 2018)

Teilnehmer®

Moskau A
Danemark A
Finnland A
3 Frankreich A
¢ USA 12, . . .
Republik Korea : Del‘ Ante” der Lehrkrafte N
hstan : H
ool N Deutschland, der angibt, digitale
Internat. Mittelwert [ 133 [64] . TONT . .
VG EU N Medien taglich im Unterricht zu
T, xemburg . 100 [ o0 I nutzen, betrug 2018
alien A
Chile n
. [ Ceunsehiand - (nur) 23.2 Prozent.
Nordrhein-Westfalen v
3 Uruguay v

Vergleich ICILS 20138
Chile

" Danemark

" Deutschland
Republik Korea

2018 2013

. Jeden Tag

B windestens einmal pro wache, [

"> > n

aber nicht jeden Tag
D Mindestens einmal im Monat, D

aber nicht jeden Tag
©ICILS 2018 (] weniger ais einmatimmonat [
0 ne ]

A Anteil Lehrkrafte Kategorie Jeden Tag liegt in1CILS 2018 signifikant Gber dem A Anteil Lehrkrafte Kategorie ,Jeden Tag' in ICILS 2018 signifikant hoher als
entsprechenden Anteil in Deutschland (p=03). entsprechender Anteil in ICILS 2013 (p<.05).
¥ Kein signffikanter Unterschied Anteil Lehrkrafte Kategorie Jeden Tag imVergleich 5 yein signifikanter Unterschied zwischen Anteilen Lehrkrafte Kategorie ,Jeden Tag'

zum entsprechenden Anteil in Deutschland. in ICILS 2018 und ICILS 2013.

V Anteil Lehrkrafte Kategorie ,Jeden Tag' in ICILS 2018 signifikant niedriger als DrosseL EiCkelmann, SChaumbUrg & LabUSCh, 201 9, S.21 5,
entsprechender Anteil in ICILS 2013 (p<.05). EiCke'mann & LabUSCh 2019 837

Prof. Dr. Birgit Eickelmann 8

¥ Arteil Lenrkrafte Kategorie ,Jeden Tag liegt in I CILS 2018 signifikant unter dem
entsprachenden Anteil in Detschiand (p= 05).
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AusganQSIage AR ?uné:kledsministerium
£ ur Bildung
Einschatzung der Potenziale des Einsatzes digitaler Medien im und Forschung
Unterricht und zum Lernen (Angaben der Lehrpersonen in Prozen
zusammengefasste Kategorie Zustimmung, ICILS 2018)
100
H ? ° Potenziale digitaler Medien
o o im Unterricht und fir das
S Py ° Lernen werden von einem
S 47 9 80.7 Grofdteil der Lehrkrafte in
= | 68,7 ) Deutschland gesehen,
S % e aber nicht in Bezug auf die
e | Méglichkeiten der
7 Verbesserung
25 schulischer Leistungen
oDEL oNKW @it M (nur 34.7% Zustimmung).
[ ® nt.
0 © ICILS 2018
Zugang zu Entwicklung Arbeit auf einem Effektivere | Verbesserung der
besseren eines groReren Lernbedurfnis Zusammen- schulischen
Informations- Interesses am entsprechendem arbeit mit Leistungen
quellen Lernen Niveau anderen

Prof. Dr. Birgit Eickelmann

vgl. Drossel, Eickelmann, Schaumburg & Labusch, 2019, S.229
9
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GEFGRDERT VOM

AU sganQSIage s AN | Bundesministerium
78> 1 firBildung
und Forschung

Teilnahme der Lehrpersonen an Fortbildungen bzw. beruflichen
Lerngelegenheiten in den letzten zwei Jahren in ICILS 2018 in
Deutschland und im internationalen Mittel (Angaben der Lehrkrafte in
Prozent, zusammengefasste Kategorie Mindestens einmal)

Teilnahme an Fortbildungen bzw.

berufliche Lerngelegenheiten in den

letzten zwei Jahren % (SE) Lehl‘kréf’[e in DeUtSChland
haben in den letzten zwei

Kurs oder Webinar Uber die Integration 315 (2.1) -
von digitalen Medien in Lehr- und

Lernprozesse 161 (07) A Jahren vor der Erhebung
Schulung zur facherspezifischen 307 (1.8) - der StUd|e ZU |m
Verwendung digitaler Lehr- und . . .
Lernressourcen 500  (07) A internationalen Vergleich

262 (L7) - unterdurchschnittlichen

Anteilen an Fortbildungen
im Kontext des Lernens

und Lehrens mit digitalen
Medien teilgenommen.

Kurs zu Anwendungsprogrammen
50.9 0.8) a

Kurs zur Nutzung digitaler Medien 46 (0.7) -
durch Schdlerinnen und Schiler mit
sonderpadagogischem Forderbedarf 23.8 (0.7) A

0 25 50 75 100

A Anteil Schulerinnen und Schiler Kategorie ,Mindestens einmal’

liegt in ICILS 2018 signifikant tiber dem entsprechenden Anteil

B Deutschiand ©ICILS 2018

in Deutschiand (p<05). . Internationaler Mittelwert
m Kein signifikanter Unterschied Anteil Schiilerinnen und Schiler

Kategorie ,Mindestens einmal' im Vergleich zum entsprechenden

Anteil in Deutschland.
'V Anteil Schulerinnen und Schiler Kategorie ,Mindestens einmal’

liegt in ICILS 2018 signifikant unter dem entsprechenden Anteil

in Deutschland (p<.05).

Eickelmann & Labusch, 2019, S.35; Gerick, Eickelmann & Labusch, 2019, S.192
Prof. Dr. Birgit Eickelmann 10
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Digitalisierungshezogene Forthildung der Mathematiklehrkrafte
(gewichtet auf Schuler*innenanteil, Angaben Lehrkrafte, TIMSS 2019) 2019

TIMSS

Digitalisierungsbezogene Fortbildungsteilnahme

= Nur 8 Prozent der Viertklassler*innen in Deutschland besuchen eine o
Schule an denen die Lehrkrifte angeben, innerhalb der letzten zwei R ‘ ?d{wmﬁtgm
Jahre vor der TIMSS-2019-Erhebung an einer Fortbildung zur
Integration von Technologien in den Mathematikunterricht
teilgenommen zu haben (intern. Mittelwert: 35%).

GEFORDERT VOM

und
Digitalisierungsbezogene Fortbildungsbedarfe KiMK
. . . - . . KULTUSMINISTER
= Mehr als die Halfte (57%) der Viertklassler*innen in Deutschland KONFERENZ

besucht eine Schule, an der die Lehrkrafte angeben zukunftig gerne
eine Fortbildung zum Einsatz von Technologien im
Mathematikunterricht besuchen zu wollen (intern. Mittelwert: 72%).

Mullis, Martin, Foy, Kelly & Fishbein, 2020, S.395, 400; Schwippert et al., 2020, S.218

Prof. Dr. Birgit Eickelmann 1
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Europaischer ,Digital Education Action Plan (2021-2027)°

Orientation at European level for the development of schools and school systems
during the Corona pandemic and beyond.

1. Fostering the
development of a high-
performing digital
education ecosystem

2. Enhancing digital skills
and competences for the

digital transformation Im Bereich 2:

Kompetenzen von
Lehrenden und

Lernenden im
Bereich ,Digital
Education’

European Commission, 2020
Prof. Dr. Birgit Eickelmann 12
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KMK Landervereinbarung 2020

= Landervereinbarung 2020 tber die gemeinsame Grundstruktur des Schulwesens und die
gesamtstaatliche Verantwortung der Lander in zentralen bildungspolitischen Fragen
(Iost sogenanntes ,Hamburger Abkommen* aus dem Jahr 1964 (!) in der Fassung von 1971 ab)

||

Unterabschnitt 2: ,Ubergreifende Grundsitze der Bildung und Erziehung?, hier in Artikel
14 ,Lernen in der digitalen Welt'

= Auszuge aus den drei Unterpunkten (vgl. KMK, 2020, S.12)

« Schiler*innen sollen von Beginn ihrer Schullaufbahn an befahigt werden, digitale Werkzeuge fir

ihr Lernen sinnvoll zu nutzen, mit digitalen Medien selbstorganisiert zu lernen und sich kritisch
mit ihnen auseinanderzusetzen.

« Lander stellen im Zusammenwirken mit Schultragern sicher, dass aktuelle Entwicklungen im
Bereich der Digitalisierung bei den praktizierten Lehr- und Lernformen, bei der Gestaltung von

Lernumgebungen, den Bildungszielen sowie in defAus- und Fortbildung von Lehrkréften]genutzt
werden.

< Lander verstarken ihre Zusammenarbeit und stimmen sich auf- und miteinander ab.

KMK, 2020
Prof. Dr. Birgit Eickelmann 13
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Ausgangslage

KMK-Erganzungspapier zur Strategie ,Bildung in der digitalen Welt* (2021)

,Lehren und Lernen in der digitalen Welt'

Ergénzende = Potenziale der Digitalisierung fur das Lehren und
Empfehlungen Lernen in der digitalen Welt
zur KMK-Strategie = Kompetenzen von Lehrkraften

,Bildung in der digitalen = Aus-, Fort- und Weiterbildung
Welt* fur den Bereich

,Lehren und Lernen in
der digitalen Welt'

Themen (Ausschnitte)

Chancengerechtigkeit und Inklusion

Lernformen — Lernszenarien

Aufgaben- und Prufungskultur

Schulentwicklung und digitale Schultransformation

Fachdiskussion des Entwurfs
im April 2021
geplante Veroffentlichung
im Herbst 2021

KMK, 2016; KMK, 2021 (in der Abstimmung)
Prof. Dr. Birgit Eickelmann 14
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Ausgangslage

KMK-Erganzungspapier zur Strategie ,Bildung in der digitalen Welt* (2021)

,Lehren und Lernen in der digitalen Welt'

,Die zentrale Bedeutung der Lehrkréfte und ihrer professionellen Kompetenzen hinsichtlich

der erfolgreichen Gestaltung von Lehr-Lern-Prozessen steht aul3er Frage.

Die zunehmende Relevanz digitaler Medien und Werkzeuge im Unterricht hat diese
padagogische Maxime keinesfalls geschwécht, sondern vielmehr gestérkt, was eine

kontinuierliche Professionalisierung erforderlich macht.*

KMK, 2021 (in der Abstimmung)

Prof. Dr. Birgit Eickelmann 15
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2. Perspektivenwechsel:
der Blick der Schuler*innen auf ihre Lehrkrafte

Prof. Dr. Birgit Eickelmann 16
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Perspektive der Schuler*innen auf ihre Lehrkrafte

Schuler*innenzitate aus der Evaluation des Modellprojektes
,Lernen mit digitalen Medien‘ in Schleswig-Holstein (2016-2020)

,lch winsche mir, dass mehr digitale
Medien genutzt und nicht mehr so
negativ bewertet werden. Digitale
Medien sind sehr hilfreich und die

Lehrer sollten mehr Vertrauen in die

Schuler haben, dass sie sie richtig

verwenden konnen.*

,Ich wiinsche mir, dass die Lehrer
— besonders die, die wenig mit
Computern zu tun haben -
besser mit ihnen umgehen konnen
und den Schulern, die sich gut mit

Computern auskennen, mehr
Freiraum lassen.”

Datenerhebung: 2019 S H ﬁ ¥
Schleswig-Holstein
Der echte Norden
vgl. Gerick & Eickelmann, 2019

Prof. Dr. Birgit Eickelmann 17
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Perspektive der Schuler*innen auf ihre Lehrkrafte

Schiler*innenzitate (Deutschland) aus dem europaischen Horizon-2020-Projekt

DigiGen ,The Impact of Technological Transformations on the Digital Generation’
(2019-2022)

,Bei Problemen konnten wir

uber iServ die Lehrer fragen

und die haben uns dann
geholfen.

,Meine Lehrer
kommen mit den
digitalen Medien ganz
gut klar.”

,Meine
Biologielehrerin ist
nicht so digital.”

<)
% DigiGen

European Union’s Horizon 2020
research and innovation programme

under grant agreement No 870548
Erhebungszeitraum Dezember 2020/Januar 2021

Eickelmann, Drossel, Casamassima & Port, 2021, vgl. auch digigen.eu
18
B | B | B | B | i _ i _ [ | | ] | |

Prof. Dr. Birgit Eickelmann
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3. Ansatze und Perspektiven:
Konzepte und Modelle zur Lehrkraftebildung

Prof. Dr. Birgit Eickelmann 19
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Ansatze und Perspektiven

DER DIGITAL TURN

KMK-Standards Lehrerbildung Bildungswissenschaft (2004, i.d. F. von 2019)

Aufgabenstellung an Expertengruppe im Mai 2018: ,Minimalinvasiv die ,Digitalisierung’ in die

vorhandenen KMK-Standards fur die Lehrerbildung einzuarbeiten.”

s

Unterrichten

N\

Standards fur
die
theoretischen
Ausbildungs-
abschnitte

Standards fur

die praktischen

Ausbildungs-
abschnitte

Prof. Dr. Birgit Eickelmann

Standards flr
die
theoretischen
Ausbildungs-
abschnitte

Standards fur
die praktischen
Ausbildungs-
abschnitte

Beurteilen Innovieren

Standards flur
die
theoretischen
Ausbildungs-
abschnitte

Standards fur

die praktischen

Ausbildungs-
abschnitte

Auszug: KMK-Standards Lehrerbildung Bildungswissenschaft, 2019

20
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Ansatze und Perspektiven

Ausziige KMK-Standards Lehrerbildung Bildungswissenschaft (2004, i.d. F. von 2019)

Erste Phase der Lehrkraftebildung
Die Absolventinnen und Absolventen ...

= ... wissen um die Bedeutung von Medien und Digitalisierung und kennen Konzepte der
Medienbildung und informatischen Bildung zur Medienkompetenzforderung.

= ... kennen die Grundlagen und Formen der Lernprozessdiagnostik einschlieflich

technischer Realisierungen, deren Moglichkeiten und Grenzen sowie datenschutzrechtlicher
Bestimmungen.

Zweite Phase der Lehrkraftebildung
Die Absolventinnen und Absolventen ...

= ... nutzen die Moglichkeiten digitaler Technologien zur Zusammenarbeit und
Professionalisierung.

= ... konnen schulische Innovationsprozesse mitgestalten und erproben reflektiert neue
Konzepte, Anwendungen und Technologien

Auszug: KMK-Standards Lehrerbildung Bildungswissenschaft, 2019

Prof. Dr. Birgit Eickelmann 21
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DER DIGITAL TURN

Ansatze und Perspektiven

Der DigCompEdu (Europaischer Kompetenzrahmen fir Lehrende)

Berufliche Kompetenz
des Lehrenden

Beispiel: Kompetenzen zur
Auswahl und Erstellung von
digitalen Lernmaterialien

Kompetenzender
Lernenden

Padagogische Kompetenz des
Lehrenden

DIGITALE LEHREN UND
RESSOURCEN LERNEN
BERUFLICHES Auswahlen — Unterricht
ENGAGEMENT ' FORDERUNG DER
P 1 x ) ) DIGITALEN
Berufliche [ g Eniwickeln &verandern s Anleitung KOMPETENZ DER
Kommunikation ) LERNENDEN
T8 Verwalten, schitzen, Gruppenarbeit — Informations- &
Berufliche J verbreiten Medienkompetenz
Zusammenarbeit l\ .
- Selbstgesteuertes Lermen Kommunikation
/ Erstellung
j i B —
Reflektierte Praxis . digitaler Inhalte
N LERNER- Verantwortungs-
Digitale HERNKONTROLLE ORIENTIERUNG voller Umgang
Weiterbildung . . Digitales
Strategien _ Lgang Problemlésen
Beispiel: K t Inklusion
eispiel: Kompetenzen zur o
. P . p .. A Analyse digitaler A Differenzierung and
d|g|ta|en We|terb||dung und fiir Informationen Personalisierung
digitalgestltzte Kooperationen mit — & Riickmeldung & I\ @ nxive Beteiliqung

Kolleg*innen und Vernetzungen;
auch mit anderen Schulen

Prof. Dr. Birgit Eickelmann

Planung

Beispiel: Kompetenzen zum Umgang mit Lernplattformen
und digitalen Tools zur Begleitung von Lernprozessen
von SuS und Uberpriifung von Lernergebnissen

European Union, 2017

22
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Ansatze und Perspektiven

Phasenubergreifender Orientierungsrahmen fur die Lehrerausbildung und
Lehrerfortbildung in NRW

A
3 Lehri,; .
di rdfte in der

en Wes

:
ung. -
Lenrgffhnb”d‘”w " N:/- Lehrerauspiyg,

A

‘ Lehrkrafte in der
AV digitalisierten Welt

Orientierungsrahmen fir die Lehrerausbildung
und Lehrerfortbildung in NRW

lgitalisiert
Ortentiorungs anmen

Eickelmann, 2020
Prof. Dr. Birgit Eickelmann 23
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Ansatze und Perspektiven

Orientierungsrahmen fur die Lehrerausbildung und Lehrerfortbildung in NRW

LERNEN UND LEISTEN
ERZIEHEN FORDERN
Digitale Lehr- und Verantwortliche Diagnostik und e Medienbezogene
Lernressourcen Mediennutzung individuelle Forderung Schulentwicklung . .
Digitale Ressourcen und  Die Bedeutung von Medien  Digitale Moglichkeiten fiir Maglichkeiten lernpro- Schulentwicklungsarbeit F u nf H a n d I u n g sfe I d e r m It
Materialien fur das und Digitalisierung die Diagnostik und fir die  zessbegleitenden und an die Anforderungen der
Lehren und Lernen kennen und Schiilerinnen individuelle Férderung summativen Feedbacks Digitalisierung anpassen H H
adressatengerecht und und Schiiler befahigen, der Lernenden mit und ein am Schul- j e v I e r Ko m pete n Zfe I d e rn
Zielorientiert auswahlen, das eigene Medien- unterschiedlichen kennen und gezielt fiir programm orientiertes
modif zieren und handeln und die Medien- Lernvoraussetzungen die Lernberatung schulisches Medien-
eigensténdig erstellen gestaltung kritisch zu innerhalb und auRerhalb einsetzen konzept im Sinne eines H
ref ektieren, um Medien des Unterrichts nutzen padagogischen Leitbildes 1 . U n te rrl Ch te n
zielgerichtet und sozial verankern, gestalten und
verantwortlich zu nutzen umsetzen
2. Erziehe
Schiler- und Kom- Identitatsbil dung und Eigenverantwortliches Beratungskonzepte Gemeinsame Professi- " rz I n
petenzorientierung Informationskritik Lernen onalisierung
. "
Daohidenion | scheroennd wpetozdor  Boratngeantissoau o 3. Lernen und Leisten fordern
(Fach-)Unterricht Schiilern bei der Schiilerinnen und Umgang mit medien- Technologien zur -
ref ektiert, situations- Entwicklung ihrer Schiiler erfassen, bezogenen Verhaltens- Zusammenarbeit und
gerecht, schiiler- und Ic g in der i ,bei der  problemen erkennenund ~ gemeinsamen Professio-
kompetenzorientiert digitalisierten Welt Gestaltung von Lehr- und geeignete Beratungs- nalisierung auf Schul- 4 B e rate n
unter Ber{icksichtigung unterstiitzen, zur Ref exion Lernprozessen bertick- konzepte entwickeln und ebene und mit Externen "
unterschiedlicher des eigenen Medienhan- sichtigen und Schiile- nutzen fir die zukunftsfahige
Lernvoraussetzungen delns anregen sowie eine rinnen und Schiiler Weiterentwicklung von .
und Lernausgangslagen kritische Haltung und beféhigen, ihr Lernen Schule nutzen 5 S Ch u | e e n tW I C ke | n
einsetzen einen kompetenten mithilfe digitaler Medien "
Umgang mit Medienange-  innerhalb und auBerhalb
boten und Medieninhalten  der Schule zu gestalten
unterstitzen
Digitale Transforma- Regeln, Normen ElEEEE T Kooperation und Organisation und
Vleranderung der Medienrecht und Aufgaben- und Kooperation mit R e tionsprozesse und Werte Kommunikation Verwaltung
Lernkultur -ethik Prifungsformate Beratungseinrichtungen
Lernarrangements unter Gemeinsame Regeln, Die besondere Relevanz Digitale Moglichkeiten fiir Digitale Moglichkeiten
Lernkultur teamorien- Medienrechtliche und Neue, auch adaptive IVit externen Beratungsein- Technologische und Berticksichtigung Normen und Werte zum von Medienkompetenz fiir Beratung, Zusammen- und Werkzeuge fiir
tiert, kooperativ und medienethische Konzepte technologiebasierte richtungen, u.a.den Tragern padagogische Entwick- sozialer und kultureller kritischen und eigenver- Bildungsprozesse und das arbeit, Kooperation und schulische Organisa-
kollaborativ unter im Schul- und Unterrichts-  Aufgaben- und Priifungs- der Kinder- und Jugend- lungen fiir die Gestaltung Lebensbedingungen und  antwortlichen Umgang mit lebenslange Lernen Kommunikation mit Btern  tions- und Verwaltungs-
Nutzung erweiterter alltag sowie bei der formate kennen, hilfe, dem Schulpsycholo- und Modernisierung von gesellschaftlicher sowie digitalen Medien in erkennen, ref ektierenund  bzw. Erziehungsberechtig- tatigkeiten nutzen und
padagogischer Ansétze eigenen professionellen einsetzen und selbst- gischen Dienst, den ‘Schule nutzen und arbeitsweltlicher medialen Bildungsrdumen  fiir Schule und Unterricht ten und mit Partnern rechtliche Aspekte,
und technologischer Mediennutzung ref ektie- sténdig ko fienzen- i ions- Transformationsprozesse in Schule und Unterricht im Hinblick auf bestmag- verschiedener Lernorte, insbesondere Daten-
Méoglichkeiten gestalten ren und ihre Bedeutung fiir tren und der Landesanstalt prozesse aktiv mitge- im Zuge der Digitalisie- etablieren, in gesellschaft-  liche Bildungschancen fiir externen Partnernin der schutz, und Personlich-
und personalisiertesund  Werthaltung, Meinungsbil- flr Medien NRWim Kontext stalten rung planen, durchfiihren lichen und arbeitswelt- alle Schilerinnen und Lehreraus- und -fortbil- keitsrechte sowie
selbstbestimmtes Lernen  dung und Entscheidungs- medienbezogener und ref ektieren lichen Zusammenhéngen Schiiler verantwortungs- dung sowie in multipro- technische Aspekte der
unterstiitzen prozesse kennen und Beratungsanlésse ref ektieren und umsetzen voll gestalten fessionellen Teams Informationssicherheit
berticksichtigen kooperieren entwickeln und einsetzen beachten

Prof. Dr. Birgit Eickelmann
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Ansatze und Perspektiven

Digitale Lehr- und Lernressourcen

Digitale Ressourcen und Materialien fir das Lehren und Lernen Vier Kom petenzfelder im Bereich

adressatengerecht und zielorientiert auswahlen, modifizieren und

eigenstandig erstellen ’UnterriChten‘
1. Digitale Lehr- und Lernressourcen

Schiiler- und Kompetenzorientierung

2. Schuler- und Kompetenzorientierung

Digitale Medien im (Fach-)Unterricht reflektiert, situationsgerecht, schiiler- und

kompetenzorientiert unter Beriicksichtigung unterschiedlicher Lernvoraussetzungen 3 Ve randeru ng der Lernkultur

und Lernausgangslagen einsetzen

4. Digitale Transformationsprozesse

Veranderung der Lernkultur

Lernkultur teamorientiert, kooperativ und kollaborativ unter Nutzung erweiterter pada-
gogischer Ansatze und technologischer Moglichkeiten gestalten und personalisiertes
und selbstbestimmtes Lernen unterstiitzen

Digitale Transformationsprozesse

Lernarrangements unter Bericksichtigung sozialer und kultureller Lebensbedingungen
und gesellschaftlicher sowie arbeitsweltlicher Transformationsprozesse im Zuge der
Digitalisierung planen, durchfiihren und reflektieren

Eickelmann, 2020
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4. Das QLB-Projekt COMelN (Forderlinie ,Digitalisierung‘):
Beispiel fur universitats- und phasenubergreifende
Zusammenarbeit

Prof. Dr. Birgit Eickelmann 26
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COMeln — Communities of Practice fiir eine Innovative Lehrerbildung

GEFORDERT VOM

Projektlaufzeit: 01.03.2020 bis 31.12.2023

fur Bildung

AR | Bundesministerium
und Forschung

Forderung: BMBF (Bundesministerium fur Bildung und Forschung) im
Rahmen der Qualitatsoffensive Lehrerbildung (Schwerpunkt Digitalisierung

Ziel: (Phasenubergreifende) Entwicklung von Konzepten und Produkten zur Forderung
digitalisierungsbezogener Kompetenzen von (angehenden) Lehrkraften

Verbundpartner: alle zwolf lehrkraftebildenden Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen

Verbundleitung: Uni Duisburg/Essen (Prof. Dr. I. v. Ackeren; https://www.uni-due.de/comein)

Kooperationspartner: Vertreter*innen der zweiten und dritten Phase der Lehrkraftebildung,

Prof. Dr. Birgit Eickelmann 27
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Ministerium far
Kultur und Wissenschaft
des Landes Nordrhein-Westfalen

Ministerium fur
Schule und Bildung
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Coméln-Verbundvorhaben
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Coméln-Verbundvorhaben

Acht phasenubergreifende Communities of Practice (CoP)

Funf fachliche CoP
= Mathematik — Informatik — Naturwissenschaften — Technik (MINT)

= Deutsch als Zweitsprache (DaZ)

= Geisteswissenschaften/Gesellschaftswissenschaften (GeiWi/GesWi)
= Kunst/Musik

= Sport

Drei Uberfachliche/bildungswissenschaftliche CoP

= Medienbezogene Schulentwicklung (MeSE)

= |nformatische Grundbildung/Digitalisierung als Lerngegenstand (IGB)

= Inklusion/Umgang mit Heterogenitat

Prof. Dr. Birgit Eickelmann 29
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ComéIn-Verbundvorhaben
Auszuge Gutachten externer (inter-)nationaler ,Critical Friends' (Marz 2021)

,Das Come In-Projekt NRW prasentiert sich als innovatives, fur Deutschland
richtungsweisendes und umfassend angelegtes Kooperationsprojekt, welches in der
Umsetzung einen beeindruckenden kreativ-positiven gemeinschaftlichen Spirit* zeigt.”

,Vorbildlich arbeiten in diesem Projekt alle Universitaten des Landes (NRW) mit den
Bezirksregierungen und dem Landesinstitut hier gemeinsam an der Weiterentwicklung
[der Lehrkraftebildung] im Bereich des Lehrens/Lernens mit digitalen Medien.*

,From my perspective representatives from the 2nd and 3rd phase need to get a somewhat
bigger role in each CoP. This will foster sustainable collaboration in the long run.”

,In my view a lot has been realized in one year (particular given the pandemic), both at the
product level (products from the CoPs and the metaportal) and the process level
(collaboration between various stakeholders with the aim of strengthening the three phases of
teacher education).

Prof. Dr. Birgit Eickelmann 30
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Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit.

Habt ihr
noch Frajen
2u diesem
Kapitel 2

Gibt's
das (Ganze
auelh als /-lff-z

birgit.eickelmann@upb.de

upb.de/eickelmann

@prof_birgit

L

Quelle: Eickelmann & Jarsinski, 2018
Prof. Dr. Birgit Eickelmann 31



UNIVERSITAT DER DIGITAL TURN
A

PADERBORN

Literaturverzeichnis

Daobeli Honegger (2020). Warum sich der Covid-19-Notfallfernunterricht nicht als Diskussionsgrundlage fir zeitgeméf3e Bildung in einer
Kultur der Digitalitét eignet. Padagogische Hochschule Schwyz. Verflgbar unter
https://www.researchgate.net/publication/342771045_Warum_sich_der_Covid-19-
Notfallfernunterricht_nicht_als_Diskussionsgrundlage_fur_zeitgemasse_Bildung_in_einer_Kultur_der_Digitalitat_eignet

Drossel, K., Eickelmann, B., Schaumburg, H. & Labusch, A. (2019). Nutzung digitaler Medien und Pradiktoren aus der Perspektive der
Lehrerinnen und Lehrer im internationalen Vergleich. In B. Eickelmann, W. Bos, J. Gerick, F. Goldhammer, H. Schaumburg, K.
Schwippert, M. Senkbeil & J. Vahrenhold (Hrsg.), ICILS 2018 #Deutschland — Computer- und informationsbezogene Kompetenzen
von Schiilerinnen und Schiilern im zweiten internationalen Vergleich und Kompetenzen im Bereich Computational Thinking (S.205-
240). Minster: Waxmann.

Eickelmann, B. (2020). Lehrkréfte in der digitalisierten Welt. Orientierungsrahmen fiir die Lehrerausbildung und Lehrerfortbildung in NRW.
Diisseldorf: Medienberatung NRW (Hrsg.). Verfugbar unter: https://www.medienberatung.schulministerium.nrw.de/_Medienberatung-
NRW/Publikationen/Lehrkraefte_Digitalisierte_Welt_2020.pdf

Eickelmann, B. & Jarsinski, S. (2018). Digitale Schulblcher - Fluch oder Segen? Aspekte fiir die Sekundarstufe I. Zeitschrift
Schulmagazin, 2, 7-11.

Eickelmann, B. & Labusch, A. (2019). ICILS 2018 #Deutschland auf einen Blick. Presseinformationen zur Studie und zu zentralen
Ergebnissen. Munster: Waxmann.

European Commission (2020). Digital Education Action Plan 2021-2027. Verfigbar unter:
https://ec.europa.eu/education/sites/education/files/document-library-docs/deap-communication-sept2020_en.pdf

European Union (2017). Européischer Rahmen fiir die Digitale Kompetenz Lehrender (DigCompEdu). Verfligbar unter:
https://ec.europa.euljrc/sites/jreshffiles/digcompedu_leaflet_de_2018-01.pdf

Gerick, J. & Eickelmann, B. (2019). Ergebnisse der wissenschaftlichen Begleitung der Evaluation des Projekts ,Lernen mit digitalen
Medien* (Phase Il) in Schleswig-Holstein. Universitdt Hamburg/Universitat Paderborn.

Prof. Dr. Birgit Eickelmann 32



UNIVERSITAT DER DIGITAL TURN
A

PADERBORN

Literaturverzeichnis

Gerick, J., Eickelmann, B. & Labusch, A. (2019). Schulische Prozesse als Lern- und Lehrbedingungen in den ICILS-2018-
Teilnehmerlandern. In B. Eickelmann, W. Bos, J. Gerick, F. Goldhammer, H. Schaumburg, K. Schwippert, M. Senkbeil & J. Vahrenhold
(Hrsg.), ICILS 2018 #Deutschland — Computer- und informationsbezogene Kompetenzen von Schiilerinnen und Schiilern im zweiten
internationalen Vergleich und Kompetenzen im Bereich Computational Thinking (S. 173-203). Minster: Waxmann.

KMK [Sekretariat der Standigen Konferenz der Kultusminister der Lander in der Bundesrepublik Deutschland]. (2021, in Vorbereitung).
Ergénzungspapier zum ,Lehren und Lernen in der digitalen Welt' zur KMK-Strategie ,Bildung in der digitalen Welt.

KMK [Sekretariat der Standigen Konferenz der Kultusminister der Lander in der Bundesrepublik Deutschland)]. (2020). Politisches
Vorhaben zur ,Léndervereinbarung tber die gemeinsame Grundstruktur des Schulwesens und die gesamte Verantwortung der Lénder
in zentralen politischen Fragen®. Verflugbar unter:
https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2020/2020_10_15-Politische-Vorhaben-LV.pdf

KMK [Sekretariat der Standigen Konferenz der Kultusminister der Lander in der Bundesrepublik Deutschland]. (2019). Standards fiir die
Lehrerbildung: Bildungswissenschaften. Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 16.12.2004 in der Fassung vom 16.05.2019.
Verflgbar unter: https://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/2004/2004_12_16-Standards-Lehrerbildung-
Bildungswissenschaften.pdf

KMK [Sekretariat der Standigen Konferenz der Kultusminister der Lander in der Bundesrepublik Deutschland]. (2016). Strategie der
Kultusministerkonferenz ,Bildung in der digitalen Welt“. Verfugbar unter:
https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2018/Digitalstrategie_2017_mit_Weiterbildung.pdf

Leopoldina (2020). Ad-hoc-Stellungnahme ,,Corona-Pandemie — Die Krise nachhaltig iberwinden*. Verfugbar unter:
https://www.leopoldina.org/publikationen/detailansicht/publication/coronavirus-pandemie-die-krise-nachhaltig-ueberwinden-2020/

Mullis, I. V. S., Martin, M. O., Foy, P., Kelly, D. L., & Fishbein, B. (2020). TIMSS 2019. International Results in Mathematics and Science.
Verfugbar unter https://timssandpirls.bc.edu/timss2019/international-results/wp-content/themes/timssandpirls/download-center/TIMSS-
2019-International-Results-in-Mathematics-and-Science.pdf

Schwippert, K., Kasper, D., Kéller, O., McElvany, N., Selter, C., Steffensky, M. & Wendt, H. (Hrsg.).(2020). TIMSS 2019. Mathematische
und naturwissenschaftliche Kompetenzen von Grundschulkindern in Deutschland im internationalen Vergleich. Minster: Waxmann.

Prof. Dr. Birgit Eickelmann 33



	Prof. Dr. Birgit Eickelmann
	Ausgangspunkt der Überlegungen
	Agenda
	1. Ausgangslage:  Rahmenbedingungen und Befunde zur Lehrkräftebildung
	Ausgangslage
	Ausgangslage
	Ausgangslage
	Slide 8 
	Slide 9 
	Slide 10 
	Digitalisierungsbezogene Fortbildung der Mathematiklehrkräfte (gewichtet auf Schüler*innenanteil, Angaben Lehrkräfte, TIMSS 2019)
	Slide 12 
	Slide 13 
	Ausgangslage
	Ausgangslage
	2. Perspektivenwechsel:  der Blick der Schüler*innen auf ihre Lehrkräfte  
	Perspektive der Schüler*innen auf ihre Lehrkräfte 
	Perspektive der Schüler*innen auf ihre Lehrkräfte 
	3. Ansätze und Perspektiven:  Konzepte und Modelle zur Lehrkräftebildung
	Slide 20 
	Slide 21 
	Slide 22 
	Slide 23 
	Slide 24 
	Slide 25 
	 4. Das QLB-Projekt COMeIN (Förderlinie ‚Digitalisierung‘): Beispiel für universitäts- und phasenübergreifende Zusammenarbeit 
	ComeIn-Verbundvorhaben
	ComeIn-Verbundvorhaben
	ComeIn-Verbundvorhaben
	ComeIn-Verbundvorhaben
	Slide 31 
	Slide 32 
	Slide 33 

